
Tipps und Trick von uns für EUCH
Vorbereitung vor dem Hochzeitstag
Getting-Ready Ort bewusst wählen

Achtet darauf, dass der Raum, in dem ihr euch fertig macht, gut beleuchtet ist (z. B. mit
natürlichem Fensterlicht) und genug Platz für Fotos sowie Bewegung bietet.

Zeitpuffer einplanen
Für Styling, Ankleiden, letzte Details — wenn es hektisch wird, leidet entspanntes, hochwertiges
Fotografieren.

Details nicht vergessen
Schuhe, Schmuck, Accessoires, Papeterie – all das macht später in den Bildern einen großen
Unterschied.

Licht & Umgebung beachten
Für schöne Bilder gilt: weiches Licht ist vorteilhaft, direkte Sonne oder dunkle Räume mit
schlechter Beleuchtung sind herausfordernd.

Posing- und Bewegungstipps
Haltet euch gerade, Schultern zurück, kein verkrampftes Stehen.

Vermeidet steife Gelenke (z. B. Knöchel oder Ellbogen durchgedrückt) — leichte Biegung sieht
natürlicher aus.

Seid ihr keine Model-Poser? Kein Problem: oft entstehen die schönsten Bilder, wenn ihr euch
einfach unterhaltet und miteinander lacht.

Kommunikation mit dem Fotografen
Besprecht vorab eure Wünsche und wichtigsten Motive (z. B. jede gewünschte Familiengruppe,
Gruppenfoto etc.).

Informiert über Zeitplan, Ortswechsel, Besonderheiten, die unbekannt sind (z. B. schwierige
Familienkonstellationen, Überraschungen etc.).

Auf unerwartete Situationen vorbereitet sein
Wetter, Zeitverzug, alternative Räume: Vorbereitung spart Stress am Tag.

Den Moment genießen
Letztlich geht es um euch und den Tag – wenn ihr euch wohl fühlt, spiegelt sich das in den Bildern
wider.


